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Ich habe das 6. Semester meines Masterstudiums an der Universität in Breslau verbracht 
und möchte kurz erläutern, warum es genau die richtige Entscheidung für mich war in 
Breslau zu studieren. 
Breslau 
Breslau hat zahlreiche Universitäten und ist eine typische polnische Studentenstadt. In der 
Altstadt befinden sich zahlreiche Bars, Cafés, Restaurants und Club – was man als 
Erasmusstudent halt alles so braucht. 😉 Man kann mit dem Semesterticket in Breslau 
sowohl Trams als auch Busse benutzen. Auch sehr modern und spaßig sind die E-Roller, die 
an jeder Ecke zu finden sind.  
Polen ist recht günstig: Lebensmittel ca. 20% günstiger, Friseur kostet umgerechnet 5€, auch 
Miete, Restaurants und Bars/Diskotheken sind günstiger als in Deutschland. 
Anreise 
Die Anreise ist mit dem Zug von Chemnitz aus bequem über Dresden und Görlitz möglich. In 
Sachsen können wir das StudentInnenticket nutzen, ab Görlitz muss man dann einen 
Fahrschein beim Schaffner kaufen, der umgerechnet 8€ von Görlitz bis nach Breslau kostet.  
Wohnsituation 
Die Plätze für das Wohnheim sind sehr begrenzt, wie ich das von anderen 
ErasmusstudentInnen mitbekommen habe und die Miete bträgt ca. 130€. Ich habe mir 
jedoch ein WG-Zimmer gesucht und ca. 290€ Miete im Monat bezahlt, welches aber auch 
sehr gut gelegen und sauber war. 
Sportmöglichkeiten befinden sich in der Nähe des Wohnheims (Fuß- und Basketballplatz). 
Leih-Fahrräder gibt es auch vorm Wohnheim (ersten 20min sind gratis!). 
Uni 
Das International Office der UE bietet am Anfang des Semesters die „Introduction days“ an. 
Neben Informationen zu organisatorischen Fragen, wird einem dort auch die Studentenkarte 
ausgehändigt und die ersten Erasmusparties findet statt, die man nicht auslassen sollte, um 
die ersten Kontakte zu MitstudentInnen zu knüpfen. 
Die reguläre Studiensprache für ErasmusstudentInnen an der Universität ist Englisch. 
Zudem kann man andere Sprachen belegen: Spanisch, Russisch oder auch Polnisch. 
Polnisch gibt es am Anfang des Aufenthalts als zweiwöchigen Kurs oder als Kurs während 
des Aufenthaltes, der dann 2x pro Woche stattfindet. Es gibt im Bereich Management, 
Economics, Finance & Accounting rund 150 englischsprachige Kurse, einerseits speziell für 
ErasmusstudentInnen und andererseits „normale“ Kurse in denen man viele polnische 
StudentInnen antrifft. Die Erasmuskurse sind m.E. einfacher als die „normalen“ Kurse, wobei 
dies natürlich auch von der jeweiligen Tutorin/Professorin abhängt. 
Resümee 
Ich würde mich jederzeit wieder für ein Auslandssemester an der Universität in Breslau 
entscheiden und kann dies auch nur jedem empfehlen. Es lohnt sich definitiv für mind. 1 
Semester in eine fremde Umgebung einzutauchen, die Menschen und deren Denk- und 
Lebensweisen kennenzulernen. 


